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Herzlich willkommen zur
4. Ausgabe

des CIP-Labor Newsletter!

Das Wintersemester hat turbu-
lent begonnen. Über 200 neue
User haben sich in diesen
Wochen im CIP-Labor angemel-
det – größtenteils Erstsemester.
Die interessanten Lehrveran-
staltungen, die in diesem Seme-
ster regelmäßig im CIP-Labor
stattfinden, haben sicherlich
einen Teil zu der Zahl an Neuan-
meldungen beigetragen. Von der
PowerPoint-Schulung und dem
Methodenkurs für die Korpus-
Linguistik bis zum Seminar mit
dem Thema Computer im inte-
grativen Deutschunterricht reicht
das Angebot.
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So erreichen Sie uns:

E-Mail: fb10cip@uni-bremen.de

Telefon: 218-9410

Raum A 3330 (U. Achenbach)

www.fb10.uni-bremen.de/fb10ciplab

Die Veranstaltungsräume:

GW2 A 3340 und GW2 A 3390

Die Mitarbeiter im CIP-Labor:

Leitung: Prof. Dr. K. H. Wagner

Technik: Ulrich Achenbach

Stud. Hilfskr.: Tobias Reinhardt,

Petra Wargalla

Neuester Service im FB 10:
Das schnelle Telefon-E-Mail-
Raum-Verzeichnis
Die Homepages des
Lehrpersonals mit detaillierten
Angaben von Sprechstunde bis
Publikationen erfreuen sich
großer Beliebtheit. Manchmal
jedoch möchte man nur mal
schnell die Durchwahl oder die
Raumnummer eines Kollegen
oder Mitarbeiters herausfinden.
Dafür bietet sich jetzt unser neues
kompaktes Verzeichnis zum
schnellen Nachschlagen von
Durchwahlen, E-Mail-Adressen
und Raumnummern an:
Die Liste umfasst das Lehr- und
Sekretariatspersonal ebenso wie
die Verwaltungsmitarbeiter. Sie ist
alphabetisch nach Namen sortiert
und kann auch nach einem
Suchbegriff durchsucht werden.

Zu finden ist das neue Verzeich-
nis auf der FB10-Website unter
dem allgemeinen Menüpunkt
„Suche“ (linke Menüleiste) und
dann im Hauptfenster gleich
neben der „Personensuche“.

Acrobat Vollversion im CIP
Ab sofort steht  im CIP-Labor eine
Lizenz der Vollversion von Adobe
Acrobat in der Version 5.0 zur
Verfügung. Mit diesem Programm
kann man Dokumente in PDF-
Dateien umwandeln und bearbei-
ten und vieles mehr:

1. PDF-Dokument schützen:
Passwort setzen zum Lesen/
zum Editieren des Dokuments

2. PDF-Dokument verschlüsseln:
Druck oder Entnahme von
Inhalten nicht möglich

3. PDF-Dokument kennzeichnen:
Titel, Thema, Verfasser,
Stichworte eintragen

4. PDF-Dokument für Suchma-
schinen im Internet optimieren:
Stichworte eintragen

3. PDF-Formular ausfüllen und
ausdrucken

4. PDF-Dokument kommentieren:
Kommentare ändern oder
schützen

Das Programm ist auf dem
Scanner-Rechner in A 3340
installiert und ist für jeden CIP-
Labor-User zugänglich.
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Projekt-Tool für die Lehre
Der Prototyp ist fertig – ab sofort
steht dem Fachbereich das
Grundgerüst eines internetbasier-
ten Forums gebrauchsfertig zur
Verfügung. Das Tool kann an die
individuellen Bedürfnisse eines
Instituts, Projekts, Seminars ange-
passt werden. Je nach Verwen-
dungszweck wird vom CIP-Labor
im Internet ein offenes oder
passwortgeschützes Forum
eingerichtet. Innerhalb dieses
Forums werden nach den ent-
sprechenden Vorgaben für die
verschiedenen Arbeitsgruppen, -
funktionen oder -themen Ordner
angelegt. Für jeden Ordner
können Zugangs- und Benut-
zungsrechte gewählt werden, zum
Beispiel wenn in einem Ordner
nur eine bestimmte Gruppe von
Teilnehmern Beiträge schreiben
und ändern soll, während alle
anderen die Beiträge nur lesen
können. Die Betreuung des
Forums ist einfach und kann
selbst durchgeführt werden. Auf
Wunsch kann das Ergebnis nach
Kursende auch öffentlich zugäng-
lich gemacht werden.

Das Forum steht in deutscher und
englischer Sprache zur Verfügung.
Demnächst gibt es auch eine
italienische Fassung.

Aufgrund des hohen Aufwands
werden die Webseiten des FB10
ab sofort  nicht mehr für ältere
Versionen von Internetbrowsern
optimiert. Dies gilt insbesondere
für die Versionen 4.x des Netscape
Navigators, die leider noch auf
vielen Uni-Rechnern installiert
sind und niemals aktualisiert
wurden.
Der Einsatz von veralteten
Browsern führt dazu, dass Inter-
netseiten, die nach aktuellen
Internet-Standards programmiert
sind, gar nicht oder nur fehlerhaft
angezeigt werden. Deutschland-
weit benutzen daher nur noch zirka
5% der Internetnutzer die Versio-
nen 4.x des Netscape Navigators.
Wir empfehlen Ihnen in jedem
Fall, die neueste Version Ihres
bevorzugten Browsers zu installie-
ren: Internet-Explorer von Microsoft
(Version: 6), Netscape Navigator
(Version: 7) oder eine entspre-
chende Version von Browsern wie
Mozilla oder Opera.

So finden Sie heraus, welche
Version eines Browsers Sie auf
Ihrem Computer benutzen:

1. Öffnen Sie Ihren Browser.
2. Wählen Sie in der oberen Menü-

leiste „Hilfe“, „Help“ oder „?“.
3. Klicken Sie hier auf „Info“ oder

„About...“.
4. Es erscheint ein Info-Fenster

mit der Angabe der Version,
zum Beispiel „Version: 6.0...“.

Keine Website-Optimierung
für veraltete Browser

In eigener Sache II
Gute Nachrichten: Prof. Dr. Karl
Heinz Wagner wurde von der
Dekanin des Fachbereichs, Prof.
Dr. Elisabeth Lienert, in seiner
Funktion als Leiter des CIP-
Labors bis auf weiteres bestätigt.
Wir freuen uns über diese
Entscheidung und werden auch
in Zukunft nicht locker lassen, die
besten Fachbereichsseiten der
Universität, ach, des gesamten
World Wide Web für Sie, die
StudentInnen und alle unsere
Besucher zu gestalten.

Zum neuen EDV-Beauftragten des
Fachbereichs wurde Prof. Dr. Ing.
Stefan Müller, seit dem 1. April als
Professor für Theoretische
Linguistik und Computerlinguistik
tätig, ernannt. Der EDV-Beauftrag-
te vertritt den Fachbereich in allen
EDV-Fragen nach außen und
übernimmt außerdem Aufgaben
wie die Beratung bei der Hard-
und Software-Beschaffung für den
Fachbereich.

Zeitgleich gibt es auch einen
neuen Beauftragten für Multimedia
in der Lehre: Prof. Dr. John A.
Bateman. Seine Aufgabe ist die
Förderung von Multimedia-
Projekten im Fachbereich und
zum Beispiel auch die Vertretung
des Fachbereichs beim Lenk-
ungsausschuss des ZMML. Als
sein Vertreter agiert Prof. Dr. Anatol
Stefanowitsch.

Neue EDV- und Multimedia-
Beauftragte 

Wir wünschen allen
ein paar schöne Weihnachtstage

und einen guten Start
ins Neue Jahr!

Prof. Dr. Ing. Stefan Müller

In eigener Sache I
Zum Ende des Wintersemesters
kündigt sich im CIP-Labor der
Bedarf für eine neue studentische
Hilfskraft (m/w) an. Der Aufgaben-
bereich umfasst die Benutzer-
Betreuung im CIP-Labor sowie
die Erstellung und Pflege der
Internetseiten des Fachbereichs.
Neben dem Spaß am Umgang
mit den Usern sind daher Fähig-
keiten im Gebrauch von Computer
und Internet etc. sowie Kenntnis-
se in der HTML-Programmierung
erwünscht. InteressentInnen
können sich beim Leiter des CIP-
Labors, Herrn Prof. Dr. Karl Heinz
Wagner, melden.


